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Otto Trsnjek – Der Trafikant

1. Otto Trsnjeks Trafik und sein Beruf: 
Lesen Sie die Seiten 24 - 33 und beantworten Sie Otto Trsnjeks Kontrollfragen:

· Was soll Franz verstanden haben (vgl. S. 25, Z. 28 f.)?

· Was soll Franz nachvollziehen können (vgl. S. 26, Z. 20 f.)?

· Wer sind die Kunden des Trafikanten (vgl. S. 33, Z. 18 f.)?

2. Suchen Sie auf den angegebenen Seiten arbeitsteilig die Sätze heraus, die Ihrer Meinung nach am klarsten Otto Trsnjeks Haltung zum jeweiligen Thema wiedergeben.
	Thema
	wichtigste Sätze

	Gruppe 1:

Berufsverständnis / Berufsethos

S. 24 und S. 30 - 33
	

	Gruppe 2:

Franz‘ Erziehung und Ausbildung

S. 24 - 27 und 30 f.

Sigmund Freud:

S. 38 - 39
	

	Gruppe 3:

Liebe

S. 67 - 69
	

	Gruppe 4:

Politik und Menschenbild 
S. 26 f., S. 35 und S. 60 ff.
	


3. Verständigen Sie sich in Ihrer Gruppe auf einen  – höchstens zwei –  Sätze, schreiben Sie diesen Satz/diese Sätze auf und übertragen Sie ihn/sie auf Karten.

Einigen Sie sich darauf, wer Ihr Ergebnis der Klasse vorstellt und wie Sie dieses begründen.

4. Stellen Sie Ihr Ergebnis vor und ergänzen Sie Ihre Tabelle mit den Ergebnissen der anderen Gruppen. Erstellen Sie dann auf der Basis von Aufgabe 1 und 2 eine Charakterisierung Otto Trsnjeks.

Otto Trsnjeks Lebensgeschichte in der Zeitgeschichte  

Otto Trsnjek ist im Roman viermal indirekt oder persönlich betroffen von der Gewalt der Nationalsozialisten:

Textstelle 1: S. 60 - 64 Blutschmierereien an der Trafik

Textstelle 2: S. 145 - 148 Presseberichte über den Selbstmord des Roten Egon

Textstelle 3: S. 152 - 154, Z. 19 nächtlicher zerstörerischer Überfall auf die Trafik

Textstelle 4: S. 154 - 158 Verhaftung Otto Trsnjeks

1. Lesen Sie die Textstellen. Wählen Sie aus den unten aufgeführten Eigenschaften diejenigen aus, die auf Otto Trsnjeks Gefühlslage in der Situation zutreffen.  

Erstellen Sie eine Tabelle, in der Sie die zutreffenden Eigenschaften eintragen. Unterstreichen Sie das Gefühl, das nach Ihrer Meinung jeweils im Vordergrund steht.
2. Beschreiben Sie in eigenen Formulierungen die Veränderungen, die Sie bei Otto Trsnjek im Verlauf der Ereignisse beobachten.

3. Die vier in den Textstellen geschilderten Ereignisse führen auch zu einer Veränderung der Beziehung zwischen Franz und Otto Trsnjek. Gehen Sie von den folgenden Zitaten aus und formulieren Sie in eigenen Worten, was in Franz und was in Otto Trsnjek vorgeht - wie sich jeder von beiden jeweils fühlt und was er denkt.
a) S. 60, Z. 24 ff.: „,Ach, bist du auch schon aufgekrochen?‘, schrie ihm der Trafikant entgegen. ,Was ist denn los?‘, stammelte Franz.“

b) S. 148, Z. 20 f.:  „,Weißt du, was auf dem Transparent geschrieben war?‘, flüsterte er. Franz schüttelte stumm den Kopf.“

c) S. 153, Z. 26 f.: „,Zum Glasermeister gehen wir später‘, sagte er dann, ,jetzt holst du uns erst einmal zwei Bier!‘“

d) S. 158, Z. 10 ff.: „Mit einem unterdrückten Schluchzen ließ er sich auf die Knie fallen, umfasste mit beiden Armen den Nacken des Trafikanten und drückte seinen Körper an sich. ,Lass mich, Franzl!‘, flüsterte Otto Trsnjek heiser in Franz Haare hinein ,Bitte lass mich!‘“[image: image1.png]
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